
 

Eine Frau im Schwangerschaftskonflikt weiß, wie sie „eigentlich“ entscheiden möchte. Ihr Konflikt entsteht gerade deshalb, 
weil das Herz eine andere Sprache spricht als der Verstand. Aber oft sind die Verstandesargumente, die Umstände und die 
damit einhergehenden Schwierigkeiten so dominant, dass sie die Herzensstimme zu übertönen drohen. Dann braucht es je-
manden, der hilft, der entscheidenden Stimme, der Liebe, die einem jeden Mutterherzen innewohnt, wieder Raum zu geben. 
Dieser Jemand sind Sie! Es ist Ihr Gebet und Ihre finanzielle Unterstützung, die dem liebenden Mutterherzen wieder Gehör 
verschafft und dank der „unsere“ Schwangeren die Kraft finden, das zu tun, was sie allein wirklich glücklich werden lässt! 

 

Marlene (28) ist überraschend schwanger. Generell konnte sie sich sofort über das Baby freuen, 
aber ihr Partner will das Kind nicht. Die beiden sind erst seit einigen Monaten ein Paar, was ihm 
große Angst macht. Marlene vermutet, dass er sich auch seinen Gefühlen ihr gegenüber nicht 
im Klaren ist. Außerdem ist er selbst ohne Vater groß geworden und hat sehr darunter gelitten. 
Dieses Leid möchte er nicht für sein Kind. Der enorme Druck, den ihr Partner ausübt, lässt Mar-
lene so sehr verzweifeln, dass sie über eine Abtreibung nachdenkt. 

Bitte beten Sie: 
dass Marlenes Partner aufhört, Druck auf sie auszuüben.  

dass Marlene auf ihre Herzensstimme hören kann. 

dass sich beide gemeinsam für ihr Kind entscheiden können.  

 

Karoline (22) ist ungeplant schwanger und steht kurz vor einer Abtreibung. Ihr Herz zerreißt 
bei dem Gedanken daran, aber sie leidet unter den ständigen Streitigkeiten mit ihrem 
Freund. Obwohl dieser zum Kind stehen würde, hat Karoline Angst, dass die Beziehung zer-
bricht oder sie nicht mehr genug Liebe für ihren Partner empfinden kann. Ihre Mutter ist ver-
storben, als sie noch ein Kind war und sie fühlt sich sehr alleine mit allen Überlegungen. 

Bitte beten Sie: 
dass Karoline sich nicht von der Angst leiten lässt.   

dass sie vom Ja ihres Freundes zu ihrem Kind in ihrem eigenen Ja ermutigt wird.  

dass sie die liebende Mama werden kann, die sie selbst so früh entbehren musste.  

 
Olivia (44) hat fünf Kinder, das Jüngste ist schwer behindert. Nun ist sie ungeplant 
schwanger. Grundsätzlich würde sie das Kind behalten, aber sie sorgt sich sehr darum, 

Marlene: Ihr Partner setzt sie sehr unter Druck

Karoline: Sie empfindet ihre Partnerschaft als unsicher        

Olivia: Sie fürchtet eine Behinderung  
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ob auch dieses Kind eine genetische Erkrankung haben könnte. Zudem wohnt ihre 
Tochter mit Olivias Enkelkind im Haus. Aufgrund der befürchteten Diagnose und weil 
der Alltag bereits turbulent ist, hat Olivia auch Angst vor der Reaktion ihres Mannes. 

Bitte beten Sie: 
dass Olivia so bald wie möglich Klarheit über den Gesundheitszustand ihres Babys bekommt.   

dass ihr Mann positiv auf die Schwangerschaft reagiert.  

dass auch das sechste Kind der beiden leben darf.  

 

Henrike (31) hat bereits eine kleine Tochter. Nun ist sie wieder schwanger. Henrike hat eine 
schwere chronische Erkrankung, die sich aber während der ersten Schwangerschaft nicht ver-
schlechtert hat. Trotzdem riet ihr Arzt ihr von einer weiteren Schwangerschaft ab. Auch wenn die 
jetzige Schwangerschaft aus medizinischer Sicht aufgrund der aktuellen Daten durchaus vertret-
bar erscheint, ist ihr Ehemann völlig dagegen und drängt auf eine baldige Abtreibung. Aber in 
Henrike sträubt sich alles gegen diesen Weg.   

Bitte beten Sie: 
dass Henrikes Ehemann seinen anfänglichen Schock überwindet. 

dass Henrikes Krankheit weiterhin gut unter Kontrolle bleibt. 

dass ihr zweites Wunschkind zur Welt kommen darf. 

 

Ivonne (32) ist überraschend schwanger. Ein Kind passt für sie und ihren Freund nicht in die Le-
bensplanung. Deshalb leitete Ivonne sofort alles für eine Abtreibung in die Wege. Der Termin 
steht bereits, allerdings sind Ivonne nun innerhalb weniger Tage Zweifel gekommen, ob sie sich 
wirklich gegen dieses kleine Wesen entscheiden kann. Der Freund hat darauf sehr ablehnend 
und verletzend reagiert, so dass die beiden aktuell getrennt sind. Ivonne ist nun hin- und herge-
rissen, will aber auch keinesfalls alleinerziehende Mutter sein. 

Bitte beten Sie: 
dass Ivonne der leisen Stimme ihres Herzens folgen kann.  

dass ihr Freund seine ablehnende Haltung aufgibt und sie wieder zueinander finden. 

dass Ivonnes kleines Wunder in ihr Leben kommen darf.  

Mit dankbaren Grüßen für Ihre treuen Gebete 
Ihr  

Dr. Markus Arnold

Henrike: Ihr wurde von einer erneuten Schwangerschaft abgeraten

Ivonne: Sie hadert mit dem Abtreibungstermin    
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„…aus dem Herzen der Menschen kommen die (…) Gedanken“ (Mk 7,21).


